Abdichtungsarbeiten/Dichtungshaftbrücke





Position …6a…				………………… m oder pauschal
Abdichten

· Fugen und/oder Öffnungen von Bordsteinen, Rinnen und Entwässerungseinrichtungen sowie Einbauten innerhalb der Fläche sind im Anschlussbereich der Halbstarren Deckschicht mit geeigneten Materialien, beispielsweise hitzebeständigem Silikon oder Magermischung Sand/Zement, so sorgfältig abzudichten, dass kein Mörtel abfließen kann. Diese Leistungen sind in die Position einzukalkulieren.

Diese Arbeiten müssen zwingend vor Einbau des Asphalttraggerüsts erfolgen.




Position …6b…				………………… t
Bitumenemulsion zur Herstellung der Abdichtung aufsprühen

· Halbstarre Deckschichten müssen auf einer dichten und versiegelten Unterlage eingebaut werden, damit der Mörtel nicht in diese eindringt. 

· Zu liefern ist eine kationische Bitumenemulsion C60B4-S zur Herstellung des Schichtenverbundes, die die Funktion einer „spannungsabbauenden Dichtungshaftbrücke" als Oberflächenporenverschluss zu übernehmen hat.

· Diese ist je nach Struktur der Unterlage gemäß den Vorgaben der bauaufsichtlichen Zulassung gleichmäßig und flächenabdichtend aufzubringen.
· 
· Die Randbereiche sind so anzuspritzen, dass eine schwarze Wanne bis ca. 2 cm unter fertiger Höhe entsteht.

Die Abrechnung erfolgt nach verbrauchter Menge Bitumenemulsion.

Diese Arbeiten müssen zwingend vor Einbau des Asphalttraggerüsts erfolgen.

